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  SKILANGLAUF RENNEN 

 IN KLASSISCHEM STIL 

 

Les Monts de Riaz   auf den Col des Mosses verlegt 
Informationen : www.scriaz.ch  
Anmeldung vor Ort ab 8:30 Uhr 
Einzelstart nach Wunsch von 9:30 bis et 14:30 Uhr 
 
Kategorien Kinder und Erwachsene + Open (Möglichkeit, vor Ort Skier mit Fellen 
oder Schuppen zu mieten) 
 
Verkauf von  Gebäck und Getränken  
Erinnerungspreis für alle / Keine Rankverkündigung 
  
Zählt zum Freiburger Cup 

          

            

Kategorien Anzahl von 
Sektoren mit 
Zeitmessung 

Gesamtdistanz 
zu laufen 

Zeit zur 
Verfügung 

Anmelde-
gebühr 

MU10/KU10 4 1 km 0h45 10 CHF 

MU12/KU12 5 4.5 km 1h30 10 CHF 

MU14 6  6 km 1h30 10 CHF 

KU14/MU16 7 7.5 km 1h30 10 CHF 

KU16 7 10.1 km 2h 10 CHF 

DJ/D/HJ 6 10 km 2h 20 CHF 

H1/H2/H3 7 11.5 km 2h 20 CHF 

PeauxPulaires 
*avec skis à peaux 
ou écailles 

6 7.5 km 2h 20 CHF 
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Prinzip des Rennens: 
 
Stil: Klassisch 
Zeitplan: Einzelstart nach Wunsch ab 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr. 
 
Die Langläufer legen je nach Kategorie einen Rundkurs von 2 bis 22 km zurück und messen 
die Zeit in 4 bis 9 vorgegebenen Sektoren mit unterschiedlichen technischen Besonderheiten 
(bergauf, bergab, mit einer Kurve usw.). Die Zeitmessung erfolgt mithilfe eines vom 
Veranstalter ausgehändigten Badges. Die Addition der in den Sektoren gemessenen Zeiten 
ergibt eine Gesamtzeit, die für die Endwertung gilt.  
 
Ablauf: 
1. Anmeldung : 

a. Der Läufer meldet sich im Wettkampfbüro an und erhält seine Startnummer 
sowie einen Badge, den er an seinem Finger befestigen kann (das Tragen von 
Fingerhandschuhen wird empfohlen).  

b. Er nimmt die für ihn relevante Strecke auf dem ihm zugestellten Plan zur 
Kenntnis. 

2. Vorbereitung auf den Start : 
Der Läufer begibt sich mit seiner Startnummer und seinem Badge zum Start und führt unter 
der Kontrolle des Startverantwortlichen folgende Schritte aus: 

a. Initialisierung des Badges (Box "löschen"). 
b. Kontrolle der Initialisierung (Kontrollbox). 
c. Stempelung des Starts mit der Startbox (Start der zur Verfügung stehenden Zeit). 
d. Bis zum Beginn des ersten Zeitmesssektors auf Ihrer Strecke fahren. 

 
3. Sektoren mit Zeitmessung : 

a. Am Anfang des ersten Zeitsektors (mit GO markiert) schaut der Fahrer, ob der 
Sektor frei ist und stempelt seinen Start mit seinem Badge. 

b. Am Ende des Zeitsektors (markiert mit STOP) stempelt er seine Ankunft mit dem 
Badge.  

c. Er begibt sich dann zum nächsten Sektor, erholt sich von seiner 
Anstrengung und stempelt so der Reihe nach alle Sektoren, die seiner 
Kategorie zugewiesen sind. 
 

4. Ende des Rennens : 
Wenn die Zeit in allen Sektoren gemessen wurde :  

 
	

	

	

 
	
	
	

	
	

a. Der Fahrer begibt sich in den Zielbereich und stempelt das Ende des Laufs ab (Box 
"Ziel"). Er stoppt damit die Zeit, die ihm für die gesamte Strecke zur Verfügung 
stand. 

b. Er begibt sich zum Wettkampfbüro, wo die Daten seines Badges übertragen 
werden. 

c. Er gibt seinen Badge und seine Startnummer im Rennbüro ab und erhält dafür 
den Erinnerungspreis. 

 
 
Wettkampfreglement: 
 

1. Der Läufer benutzt nur den vom Organisator zur Verfügung gestellten 
Zeitmessungsbadge. 

2. Im Falle eines Verlustes des Laufbadges wird ein Betrag von 50 CHF erhoben. 
3. Der Badge muss an einem Finger getragen werden. 
4. Der klassische Stil ist in den Sektoren mit Zeitmessung obligatorisch, ebenso wie es 

obligatorisch ist, auf den offiziellen Spuren der Strecke zu bleiben. 
5. Das Wechseln der Skier ist verboten. 
6. Der Fahrer muss seine Starts und Zieleinläufe in den Zeitabschnitten persönlich 

stempeln. 
7. Er durchläuft die verschiedenen Sektoren in der richtigen Reihenfolge. 
8. Wenn der Fahrer am Anfang eines Sektors zweimal innerhalb von 5 Sekunden 

stempelt, wird der zweite Stempel gewertet. Wenn der Läufer am Ende des Sektors 
zweimal innerhalb von 5 Sekunden stempelt, wird der erste Stempel gewertet.  

9. Wenn einem Fahrer ein Zeitsektor fehlt oder ein Sektor nicht korrekt validiert wurde 
(durch einen fehlenden Zeitstempel am Anfang und/oder am Ende), wird die längste 
von einem Fahrer seiner Kategorie erzielte Zeit für die Wertung herangezogen. 

10. Wenn ein Fahrer denselben Sektor mehrmals abstempelt, wird der erste Durchgang, 
auch wenn er nicht korrekt abgestempelt wurde, für die Wertung gewertet.  

11. Bei Überschreitung der zur Verfügung gestellten Gesamtzeit wird eine Strafe von 1 
Minute pro angefangene Minute zur Gesamtzeit addiert (z.B.: 1 Sekunde länger als 
die vorgesehene Zeit = 1 Minute Strafe). 

12. Für alle anderen Fälle gilt das Swiss-Ski-Reglement. 
13. Die Rennjury ist für alle Entscheidungen zuständig, die nicht in diesem Reglement 

vorgesehen sind. 
 

 
 


